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SOZIALE ARBEIT –
BILDUNG IN KINDHEIT 
UND JUGEND 
Bachelor of Arts (B.A.)

WIE SIEHT DAS STUDIUM AUS?

Module SWS | CP im Semester 1

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Wissenschaftliches
Denken und Arbeiten

4|5 2|5

Arbeitsfelder I – Soziale Arbeit 3|5

Geschichte der Profession 
Sozialer Arbeit und Bildung

3|5

Entwicklung, Sozialisation
und Bildung

6|10

Sozialpädagogische Prozesse
in Gruppen begleiten

2|5

Arbeitsfelder II –
Bildung in Kindheit und Jugend

3|5

Identität und Geschlecht 2|5

Familienrecht, Kinder-
und Jugendhilferecht

3|5

Soziale Probleme, soziale Lage, 
Sozialpolitik

4|5

Praktikum - Einführung 2|5

Berufspraktisches Semester 3|15 2|15

Kindheit und Jugend in Familie 
und Institutionen

2|5

Beratung und (interkulturelle)
Kommunikation

3|5

Sozial- und Verwaltungsrecht 3|5

Sozialpädagogische Diagnostik 
und Hilfeplanung

3|5

Inklusion und Partizipation 3|5

Bildungs- und
Sozialadministration

2|5

Praxisforschungsprojekt 3|10 3|10

Theorien der Sozialen Arbeit 
und Bildung

4|10

Heterogenität und Teilhabe 6|10

Gesundheit und
Lebensbewältigung

2|5

Lebensläufe im Sozialraum 4|10

Management und Ökonomie in 
der Sozialen Arbeit

3|5

Ethik in der Sozialen Arbeit 4|10

Bildungserfahrungen in und
mit Kunst, Medien und Körper

2|5

Bachelor-Thesis 1|15

Summe 210 CP
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Detaillierte Informationen zum Studienprogramm fi nden Sie im 
Modulhandbuch auf der Webseite des Studiengangs:
www.hs-rm.de/studienangebot



WORUM GEHT’S?

Neben der generalistischen Qualifizierung für alle Arbeitsfelder 
Sozialer Arbeit erfolgt im Studiengang Soziale Arbeit – Bildung 
in Kindheit und Jugend eine spezifische Fokussierung auf Auf- 
gaben im Kontext von Bildung (als eine Querschnittsaufgabe 
Sozialer Arbeit) sowie auf die Lebensphase Kindheit und Jugend 
(Null bis 27 Jahre).

Sie erwerben in 29 Modulen ein breites Fachwissen über die 
theoretischen und methodischen Grundlagen der Sozialen Arbeit. 
Des Weiteren lernen Sie die multidisziplinären Zugänge der So- 
zialen Arbeit – darunter Theorien und Methoden der Sozialen 
Arbeit sowie deren Bezugswissenschaften wie Pädagogik, Ge- 
sellschaftswissenschaften, Recht und Forschungsmethoden – im 
Gesamtzusammenhang der Profession zu verstehen. Sie ver- 
fügen zudem über die erforderlichen Kompetenzen, um gemein- 
sam mit Menschen insbesondere im Kindes- und Jugendalter 
in kritischen und belastenden Lebenskonstellationen  deren so- 
ziale Bedingungen mit Blick auf deren Bildungsperspektiven zu 
verändern sowie Handlungsmöglichkeiten zu erweitern.

Das Studium befähigt Sie, professionelle Handlungskonzepte 
zu entwickeln und in Kooperation mit Adressat:innen sowie 
Fachkräften und Akteur:innen des Arbeitsfeldes umzusetzen.

Die enge Verknüpfung von Theorie und Praxis, eine interdiszi- 
plinäre, problemorientierte (Aus-)Bildung und der Erwerb von 
Schlüsselkompetenzen, insbesondere im Bereich der Selbstre-
flexion, zeichnen diesen Studiengang aus.

Parallel zum Teilzeitpraktikum (3./4. Semester) absolvieren Sie 
Module zur Situation, Lebenslage und Problemstellung von 
Adressat:innen, zu Methoden der Sozialen Arbeit, zu rechtlichen 
sowie administrativen Grundlagen.

Die im 5. und 6. Semester stattfindenden Praxisforschungs-
projekte ermöglichen einen forschungsbasierten Blick auf die 
Praxis. Hier erwerben Sie einen forschenden und verstehenden 
Zugang zur Logik von Handlungen, Deutungen, Interaktionen 
und Lebenskontexten von Adressat:innen sowie Akteur:innen 
Sozialer Arbeit und vertiefen Ihr professionelles Verständnis.

Über diese im Studium integrierten Praxisphasen erwerben Sie 
die Voraussetzung für die Erlangung der staatlichen Anerkennung 
als Sozialarbeiter:in/ Sozialpädagog:in.

Durch die Unterstützung bei freiwillig geleisteten Auslandsse-
mestern und -praktika sowie die Durchführung von Exkursionen 
in europäische und außereuropäische Länder werden Sie auch 
international auf Ihre zukünftige Tätigkeit vorbereitet.

Der Blended-Learning-Studiengang schließt an das Konzept des 
„lebenslangen Lernens“ an und ermöglicht Ihnen durch die Ver-
knüpfung von Präsenz- und Online-Lehrveranstaltungseinheiten 
eine breite Vielfalt von Lernszenarien. Die Kontakt-Lehre findet 
innerhalb der Module jeweils zu 50 % als Online-Kontakt-Lehre 
auf einer Lernplattform und zu 50 % als Präsenz-Kontakt-Lehre an 
der Hochschule statt. Die Präsenz-Kontakt-Lehre wird jeweils an 
zwei Studientagen wöchentlich angeboten.

WAS BRAUCHE ICH?
 
Das Interesse an der beratenden, betreuenden, anleitenden und 
unterstützenden Arbeit mit Menschen in belastenden Situationen 
steht im Zentrum des Studiengangs.

Wichtig für die Praxis sind die Fähigkeit zum Perspektivenwechsel, 
die Bereitschaft, sich auf Adressat:innen der Sozialen Arbeit in 
unterschiedlichen kritischen Lebenskonstellationen verstehend 
einzulassen, kritisches (Selbst-)Reflexionsvermögen und psy-
chische Belastbarkeit.

Vernetztes Arbeiten in einem interdisziplinären Kontext setzt 
eine ausgeprägte Teamfähigkeit voraus und die Bereitschaft, 
diese weiterzuentwickeln. Ebenso sollten Sie über eine gute Be-
obachtungsfähigkeit verfügen sowie der Fähigkeit, den eigenen 
Standpunkt kritisch zu hinterfragen.

WAS KANN ICH DAMIT MACHEN?

Die Arbeitsfelder der Sozialen Arbeit reichen von der Unter-
stützung bei Entwicklungs- und Bewältigungsaufgaben der 
Adressat:innen in unterschiedlichen Lebensaltern bis zur Bera-
tung und Begleitung von Menschen in der zunehmenden Kom-
plexität von Berufs-, Familien- und sozialem Leben.

Der Studiengang zielt neben der Qualifizierung für alle Tätig-
keitsbereiche Sozialer Arbeit auf eine spezifische Qualifizierung 
von Fachkräften in sozialpädagogischen/sozialarbeiterischen 
Arbeitsfeldern in Bildungsbereichen mit Adressat:innen zwi-
schen Null bis 27 Jahren (von der Geburt bis zum Übergang 
Schule - Ausbildung - Beruf), wie z. B. der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit, Jugendberufshilfe, Familienbildung und Sozialer 
Arbeit in der Schule.

WIE KANN ICH MICH BEWERBEN?

Der Studiengang ist zulassungsbeschränkt. Detaillierte Informa-
tionen zum Vergabeverfahren können Sie auf folgender Webseite 
einsehen: www.hs-rm.de/vergabeverfahren

Detaillierte Informationen zur Bewerbung:  
www.hs-rm.de/bewerbung 
www.hs-rm.de/international-bewerbung 

Bewerbungsschluss für ein Wintersemester ist der 15.07. eines 
jeden Jahres. Ihre Bewerbung muss bis zu diesem Termin voll- 
ständig eingehen. 

Die Kontaktdaten des Studienbüros finden Sie auf unserer Home- 
page: www.hs-rm.de/studienbuero

Studienort
Wiesbaden, 
Campus Kurt-Schumacher-Ring

Regelstudienzeit 7 Semester Vollzeit, blended-learning

Hauptunterrichtssprache Deutsch

Studienbeginn Wintersemester


